
Kolonialismus 1876-1939 in Zahlen 
 
Einen wichtigen Einfluss auf die koloniale Zukunft Afrikas übte die Berliner Afrika-
Konferenz von 1884-1885 aus. Sie war vordergründig wegen des Kongos einbe-
rufen worden, den der belgische König Leopold II als seinen Privatbesitz an den 
belgischen Staat übertragen und dafür die Einwilligung der Mächte erlangen woll-
te. Dabei wurde auch die Aufteilung Afrikas unter die Kolonialmächte, bzw. deren 
Erweiterung, geregelt. 
 

Von den europäischen Mächten und den USA im Jahre 1900 beherrscht: 
 

 Beherrschte Fläche 
Afrika 90.4% 

Polynesien 98.9% 
Asien 56.5% 

Australien 100.0% 

Zentral-u. 
Südamerika 27.2% 

 
Quelle: A. Supan, Die territoriale Entwicklung der Europäischen Kolonien 

(Gotha, 1906), S. 254. 
 

Kolonialmächte 1939 
Deutschland: Stand 1914 weil es nach dem 1. WK alle Kolonien verlor. 

 
1 Quadratmeile = 640 acres = 2,59 km2 

 

 Grossbritannien Frankreich Belgien Niederlande Deutschland (1914) 
1. Fläche in 
Quadratmeilen             94,000 212,600 11,800 13,200 210,000 

2. Bevölkerung 45,500,000 42,000,000 8,300,000 8.500,000 67,500,000 

3. Fläche der 
Kolonien 13,100,000 4,300,000 940,000 790,000 

 
1,100,000 

 
4. Bevölkerung 
der Kolonien 

470,000,000 65,000,000 13,000,000 66,000,000 13,000,000 

  
Grössenverhältnisse Kolonialmacht / Kolonien: 

      GB           FR               BE               NL                       DE 
 
Fläche:                    1:140                  1:20             1:80             1:60                      1:5 
 
Bevölkerung:          1:10                    1:1,5            1:1,6            1:7,7                     1: 0,2 



Kolonialbesitz nach Staaten 1876-1890-1939 
 

 
 
Quelle: Putzger Geschichtsatlas 2001. 
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